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Ich fordere: 
 Sofortiger Baustopp für die BAYER-CO-Pipeline von 
Dormagen nach Krefeld! 

 Keine Betriebsgenehmigung für die hochgefährliche 
CO-Pipeline. 

 Keine Enteignungen für BAYER-Profite! 
 Offenlegung aller Produktionsrisiken bei BAYER. 
 Gefährliche Produktionsanlagen raus aus dicht 
besiedelten Gebieten. 

Düsseldorf, Erkrath, Dormagen, Unterbach, Hilden, Krefeld, Langenfeld, Solingen, Monheim... 

Bei Vollbruch der BAYER-Giftröhre mehr als 100.000 Todesopfer! 
 Von Dormagen nach Krefeld will BAYER eine 67 Kilometer lange Gift-Pipeline bauen. 

Sie bedroht die Bevölkerung des gesamten rechten Niederrheins. Die BewohnerInnen 
und auch die Gemeinden entlang der 
Trasse wehren sich. Die Stadt Ratin-
gen kommt zu dem Ergebnis, dass im 
Falle eines Vollbruchs der Pipeline 
mehr als 100.000 AnwohnerInnen ge-
fährdet wären. Der Bürgermeister von 
Monheim, Thomas Dünchheim (CDU), 
charakterisiert die Pipeline gar als 
„Todesstreifen“. 
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BAYER-CO-Pipeline stoppen!
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